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Stellvertretende Vorsitzende: Salomé Kloß, Ernst-Heilmann-Weg 18, 03044 Cottbus 
Vorsitzender:  Jochen Isensee, Merzdorfer Weg 23, 03042 Cottbus, Tel: 0355.5292373

Unsere Teens werden nach 2,5 Jahren Glaubensunterweisung am 04. 
Juni in einem Gottesdienst konfirmiert. Anschließend ist die Gemeinde zu 
einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen.

...für den langjährigen Dienst von Erwin Scholle und die vielen Gottes- 
   dienste, die er und der Allianzbläserchor musikalisch umrahmt haben
...dass Gott diese Gemeinde so überreich versorgt    
   mit Geld und Menschen, die sich einbringen
...für den langjährigen Dienst von Wilfried Hacker als Vorsitzender, Rein- 
   hard Janetzko als stellv. Vorsitzenden und Klaus Schnitzlein als Beisitzer

...für alle die in diesen Zeiten unruhig und ängstlich werden – das Gott 
   ihnen Hoffnung gibt

Gemeinschaftspastor: Daniel Dressel, Bürozeit mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170

Daniel Dressel

...für ein gutes Finden als Team des neu zusammengesetzten Vorstandes

...für eine gute Geburt bei Familie Dressel      
   und einen tollen Start als fünfköpfige Familie
...für unsere Konfirmanden Johanna und Charlotte Dieck sowie Moritz Kerstan
...für unsere kranken und älteren Geschwister
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Woher nimmst du 
deine Kraft? Richter 16,5



Am 18. März wurde ein Teil des Vorstandes neu gewählt. Wilfried Hacker 
hat seine Vorstandstätigkeit als Vorsitzender und Reinhard Janetzko als 
stellvertretender Vorsitzender nach 8 Jahren beendet. Auch Klaus Schnitz-
lein ist nach 4 Jahren als Beisitzer ausgeschieden. Neu gewählt wurden 
Salome Kloß (nun stellvertretende Vorsitzende) und Christoph Dieck (nun 
Schriftführer). Jochen Isensee übernimmt die Aufgabe des 1. Vorsitzenden, 
Elke Schwarz bleibt Kassiererin und Daniel Dressel in der Funktion als Bei-
sitzer (Pastor). Wir danken den Ausgeschiedenen für ihren treuen Dienst 
und bitten um Fürbitte für das sich neu formierende Vorstandsteam.

Der Allianzbläserchor wird am 22./23. April sein 115. Jubiläum in unse-
ren Räumen feiern und seinen langjährigen Leiter Erwin Scholle verab-
schieden. Wir wollen das Zusammensein mit Verpflegung unterstützen 
und sind zu einem Festgottesdienst in die Kreuzkirche (SELK) eingeladen.

Zum LEGO-Eltern-Kind-Bautag am 6. Mai wollen wir wieder alle Schul-
kinder der 1. bis 6. Klasse mit ihren Eltern, Großeltern, Onkels oder Tanten 
einladen. Bitte macht dafür Werbung, betet für gutes Gelingen und seid als 
Helfer an diesem Tag in Küche, beim Putzen oder Abbau gerne gesehen.

Unsere Pastorenfamilie erwartet Anfang Mai ihr 3. Kind. Daniel Dressel 
wird dafür im Mai und September in Elternzeit gehen.

Wir wollen am 18. Juni gemeinsam zum Tag der Gemeinschaft nach Wolters-
dorf fahren haben dafür wieder einen Bus angemietet. Ein buntes Programm 
wartet auf der Maifestwiese auf uns. Für die Kinder wird es gesonderte Veranstal-
tungen und eine Hüpfburg geben. Für das Mittagessen kann man vor Ort pick-
nicken. Anmelden kann man sich mit der ausgelegten Liste im Gemeindesaal.

Woher nimmst du deine Kraft? Richter 16,5
Die Person des Simson faszinierte mich schon immer. Er konnte so unge-
wöhnliche Dinge tun, wie man sie sonst in Märchen liest. Aber immer, wenn 
ich die Geschichten lese, schmerzt es mich, dass er seine Kraft verlor, 
weil er sein Geheimnis verraten hat und dass das so grausame Folgen für 
ihn hatte. Mehrmals heißt es in der Bibel: „Und der Geist des Herrn kam 
über ihn.“ Daraufhin entwickelte er übernatürliche Kräfte. Woher hast du 
deine Kraft? Das fragte Delila, das interessierte die Philister. Manchmal 
fragt man sich auch heute: Woher nehmen manche Menschen ihre Kraft?
Man kann es nicht verstehen, dass Simson auf Delila hereinfällt. Hätte er 
sich nicht nach den mehrmaligen Vorfällen denken können, was kommt? 
Er gab sein Geheimnis preis, das mit seiner Berufung von Gott zu tun 
hatte. Was geben wir manchmal preis, wenn uns Probleme oder Menschen 
bedrängen? …Zeit für das Gebetsleben, Werte aus der Bibel, unsere Über-
zeugung. Wer oder was verleitet uns dazu? Haben wir die Folgen im Blick? 
Und woher nehmen wir unsere Kraft? …Aus der Verbindung mit dem Herrn 
leben, vom Heiligen Geist leiten lassen, Bibellese, Gebet, Gemeinschaft... 
Warum sind wir als Gemeinde oder als Einzelne manchmal so kraftlos? 
Weil uns Menschen oder Umstände zu sehr zusetzen? Vielleicht weil die 
Verbindung zu Gott unterbrochen ist? Das Schlimmste bei Simson war: 
Der Herr war von ihm gewichen. Und: „Er wusste es nicht.“ Wissen wir, 
wie wir im Moment zu Gott stehen? Wie steht Gott zu uns? Was sind 
Schwächen, die wir nicht im Griff haben? Trotz aller Schwächen: Simson 
war gottgeweiht und Gott hörte sein Gebet und gab ihm noch einmal die 
Kraft zurück. Das macht Mut. Wofür kann ich Gottes Gnade in Anspruch 
nehmen? Wenn ich enttäuscht bin über meine eigenen Schwachpunkte, 
wenn Schwächen wie Ketten sind, wenn ich ohnmächtig bin um meinen 
Weg zu gehen als Christ in unserer Zeit. Wir müssen keine Supermen-
schen sein bei allen „Kraftakten“ im Alltag. Manchmal denken wir: „Das 
könnte ich nicht, was andere schaffen oder aushalten.“ Aber die Kraft 
Gottes ist noch heute erfahrbar. z.B. bei Menschen, die viel verkraften und 
durchstehen müssen (Kirchenleiter in Kriegsgebieten, verfolgte Christen) 
und für jeden, der Jesus nachfolgt.
„Die auf den Herrn harren, bekommen neue Kraft“ (Jesaja 40,31), das 
ist meine Erfahrung. Ich bekam einmal eine Karte geschenkt. Dort steht: 
„Manchmal brauchen wir mehr Kraft, als wir haben, aber nie mehr, als wir 
erbitten können.“ (Irmgard Errath)

1. Jesus, meines Lebens Leben,
Jesus, meines Todes Tod,
der Du Dich für mich gegeben
in die tiefste Seelennot,
in das äußerste Verderben,
nur dass ich nicht möchte sterben:
Ref: Tausend-, tausendmal sei Dir,
liebster Jesu, Dank dafür.

2. Du, ach Du hast ausgestanden
Lästerreden, Spott und Hohn,
Speichel, Schläge, Strick und Banden,
Du gerechter Gottessohn,
nur mich Armen zu erretten
von des Teufels Sündenketten.
Ref: Tausend-, tausendmal sei Dir,
liebster Jesu, Dank dafür.

Gedanken von Simone Teige (2014) 
zu Simson und Delila (Richter 16,1-22)
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